
 

 
 
Niederschrift 1/2022 
über die öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Rheingau 
am 07.04.2022 im Bürgerhaus, Kiedrich 
 
18:05 Uhr bis 18:45 Uhr 
 
Anwesende       gemäß Anlage 1 
Präsentation      gemäß Anlage 2 
Stellungnahme Rheingauer Weinbauverband e.V. gemäß Anlage 3 
 
 
TOP 1   Eröffnung der Sitzung, Regularien 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung Herr Paul Weimann 
eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass 
zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und die 
Beschlussfähigkeit gegeben ist. 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 2   Genehmigung der Niederschrift vom 18.11.2021 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 18.11.2021 wird genehmigt. 
 
Ergebnis: einstimmig. 
 
 
TOP 3  Verabschiedung des Haushalts 2022 
Der Vorsitzende Herr Paul Weimann informiert die Mitglieder der   
Verbandsversammlung, dass von den Mitgliedern der 
Verbandsversammlung zum Haushalt 2022 im Vorfeld der Sitzung 
keine weiteren Fragen gestellt wurde. Es gab auch keinen weiteren 
Erörterungsbedarf.  
 
Der Verbandsvorsteher Herr Winfried Steinmacher informiert, dass 
seit der Einbringung des Haushaltes am 18.11.2021 keine 
Veränderungen vorgenommen wurden. 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen im Laufe der Sitzung vorliegen 
lässt Herr Vorsitzender Paul Weimann über die Beschlussvorlage 
abstimmen.  
 
Beschluss: 
1. Als Grundlage für die Ergebnis- und Finanzplanung wird der 
Entwurf des Investitionsprogramms für die Jahre 2021 bis 2025 
beschlossen, § 101 Abs. 3 HGO analog.  
 
2. Von der Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2021 bis 2025 
wird Kenntnis genommen, § 101 Abs. 4 HGO analog.  
 
3. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 mit 
Haushaltsplan und Anlagen wird beschlossen, § 97 Abs. 3 HGO 
analog. 
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Ergebnis: einstimmig. 
 
Der Verbandsvorsteher Herr Winfried Steinmacher bedankt sich im 
Namen des Vorstandes für das entgegengebrachte Vertrauen.  
 
 
TOP 4  Neuwahl des Verbandsvorstehers und des 

Stellvertreters 
Der Vorsitzende Herr Paul Weimann erläutert die Vorlage. 
 
Beschlussvorlage: 
Der Vorstand schlägt der Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Rheingau vor,  
 

1. Herrn Bürgermeister Winfried Steinmacher (Gemeinde 
Kiedrich) zum Verbandsvorsteher zu wählen.  
Die Amtszeit des Gewählten beginnt am 1. März 2022 und 
endet am 29. Februar 2024. 
 

2. Herrn Bürgermeister Patrick Kunkel (Stadt Eltville am 
Rhein) zum stellvertretenden Verbandsvorsteher zu wählen.  
Die Amtszeit des Gewählten beginnt am 1. März 2022 und 
endet am 29. Februar 2024. 
 

Ergebnis: einstimmig 
 
Der Vorsitzende Herr Paul Weimann gratuliert dem zukünftigen 
Verbandsvorsteher Winfried Steinmacher und dem künftigen 
Stellvertreter Patrick Kunkel und wünscht gutes Gelingen. 
 
Herr Bürgermeister Winfried Steinmacher bedankt sich auch im 
Namen von Herrn Bürgermeister Patrik Kunkel für das 
entgegengebrachte Vertrauen. Man arbeite gerne für die Region und 
den Zweckverband Rheingau. Herr Verbandsvorsteher Winfried 
Steinmacher betont, es geht nur mit einer weiterhin 
uneingeschränkten vertrauensvollen Zusammenarbeit. Der 
Zweckverband steht gerne für weitere Aufgaben bereit. 
Darüber hinaus ruft er dazu auf, dass es künftig darauf ankommt die 
kommunalen Gremien stärker zu beteiligen und einzubinden. 
 
 
TOP 5  Bericht der Geschäftsführung  

(Anlage 2, Folie 10-21) 
 Neuer Geschäftsführer im Haus der Region 

Ab 01. Mai 2022 wird Herr Dominik Russler Geschäftsführer für alle 
Organisationen im Haus der Region – Rheingauer Weinbauverband/ 
Rheingauer Weinwerbung, Rheingau-Taunus Kultur und Tourismus 
sowie der Zweckverband Rheingau 
 
Herr Verbandsvorsteher Winfried Steinmacher erläutert den Ablauf 
des Bewerbungsverfahrens für die Stelle der neuen Geschäftsführung 
für das „Haus der Region“.  
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Insbesondere geht er darauf ein, dass 17 Bewerbungen eingegangen 
sind, von denen mit 5 Bewerbern ein erstes Vorstellungsgespräch 
durchgeführt wurde.  
 
In einer weiteren Vorstellungsrunde wurden mit 3 Bewerbern weitere 
intensive Gespräch geführt. An den Vorstellungsgesprächen haben 
Herr Landrat Frank Kilian, für die RTKT, Herr Weinbaupräsident Peter 
Seyffardt, für den Rheingauer Weinbauverband, Herr Geschäftsführer 
Bernhard Gaubatz, für die Weinwerbung und Herr Verbandsvorsteher 
Winfried Steinmacher, für den Zweckverband Rheingau, 
teilgenommen.  
Vorbereitet wurden die Gespräche von Herrn Michael Berger, von der 
Agentur „das Team“.  
 
Nach der 2. Vorstellungsrunde fiel die Entscheidung eindeutig und 
einstimmig für den Bewerber, Herrn Dominik Russler, aus.  
 
Herr Johann Josef Becker, Walluf, bringt ein, dass zum 01.05.2022 
der neue Geschäftsführer auch den Rheingauer Weinbauverband 
e.V. übernehmen wird. Nahezu zeitgleich jedoch wird im Mai auch 
das Amt des Weinbaupräsidenten neu gewählt. Herr Johann Josef 
Becker fragt nach den konkreten Modalitäten des 
Anstellungsvertrages wie der Probezeit. Denn was wäre, wenn ein 
neuer Weinbaupräsident den neuen Geschäftsführer als nicht 
geeignet erachtet. Herr Johann Josef Becker bekräftigt jedoch sein 
Vertrauen in die gefasste Entscheidung gegenüber allen 
Entscheidungsträgern. 
 
Herr Verbandsvorsteher Winfried Steinmacher geht nicht näher auf 
die Ausführungen ein und verweist stattdessen darauf, dass dies 
Angelegenheit des Rheingauer Weinbauverbandes und nicht die des 
Zweckverbandes Rheingau ist. 
 
Der Vorsitzende Herr Paul Weimann bekräftigt Herrn 
Verbandsvorsteher Winfried Steinmacher. Man hat sich mit der 
Personalie intensiv auseinandergesetzt. Er unterstreicht, dass es 
zwischen dem Rheingauer Weinbauverband und dem Zweckverband 
Rheingau Regelungen gibt, letztlich aber der Weinbauverband mit 
50% Anteil an der Personalstelle die Anstellung vornimmt.  
 
Der Präsident des Rheingauer Weinbauverbandes, Peter Seyffardt, 
hat zur Wortmeldung von Herrn Johann Josef Becker in einem 
Schreiben im Nachgang der Sitzung Stellung bezogen. Dieses 
Schreiben hängt der Niederschrift an (Anlage 3). 
 

• Gespräche bezahlbarer Wohnraum 
Gespräch Vitos Rheingau, 2. Februar 2022: 
Eine Fläche ist auf der Ostseite der Liegenschaft vorhanden. 
Vitos Rheingau prüft im Gespräch mit der 
Denkmahlschutzbehörde unter welchen 
Ausnutzungsmöglichkeiten die besagten Grundstücke einer 
Bebauung zugeführt werden können. 
Gespräch St. Josefs- Hospital Rheingau, 14. Februar 2022: 
Derzeit stehen keine Grundstücke für ein solches Projekt zur 
Verfügung. Es wird sich jedoch wechselseitig über veränderte 
Rahmenbedingungen informiert. 
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Caritasverband: Keine Möglichkeit. 
SCIVIAS Caritas gGmbH: Keine Möglichkeit. 

 
• Übergabegespräch zum „rheingauweiten 

Brauchwasserkonzept“ wurde durchgeführt 
Übergabetermin mit Herrn Mario Schellhardt, Rheingauwasser 
GmbH, fand am 16. Februar 2022 statt 
Herr Mario Schellhardt sichert zu, dass Rheingauwasser einen 
weiteren Termin koordiniert und alles Weitere zur Thematik 
Brauchwasserkonzept für den gesamten Rheingau übernimmt 
Der Zweckverband Rheingau wird weiterhin an den Sitzungen 
zum Thema Brauchwasserkonzept im gesamten Rheingau 
teilnehmen. 

 
Der Vorsitzende Herr Paul Weimann stellt fest, dass damit beide 
Anträge von Herrn Matthias Hannes, Eltville, auf fruchtbaren 
Boden gestoßen und weitergegeben wurden. Sie sind damit 
abgeschlossen. 

 
Herr Christopher Schaefer berichtet über die laufenden Projekte. 
• Ausschreibung Machbarkeitsstudie 

Radschnellverbindung Rüdesheim – Wiesbaden 
Die Leistungsbeschreibung ist fertig gestellt. Die Ausschreibung 
beginnt nach Verabschiedung des Haushalts 2022. 
Angestrebter Zeitplan 

• ZVS übernimmt Ausschreibung: 
• KW 14 – KW 17 (3 Wo.): Teilnahmewettbewerb 
• KW18: Sichten der Büros 
• KW 19 – KW 21 (2 Wo.): Ausschreibung (mind. 3 

Büros) 
• KW 21- KW 22: Auswertung und Abstimmung mit 

Stadt Wiesbaden. 
 

• Freizeitwegekonzept Naturpark Rheingau-Taunus 
Das Konzept hat das Ziel der Vereinheitlichung bzw. der 
Optimierung des bisherigen bestehenden Wanderwegenetzes. 
Dabei wird auf eine transparente regionale Zusammenarbeit 
gesetzt. 
 
Herr Johann Josef Becker, Walluf, bringt in diesem 
Zusammenhang ein, dass die Region Rheingau-Taunus ein 
Wolfsgebiet ist. Er weist auf die Gefahren hin, die von einem Wolf 
ausgehen können. Das Schlimmste für die Region wäre es, wenn 
der Rheingau den ersten bundesweiten Todesfall durch einen 
Wolf zu beklagen hätte. Durch den nahegelegenen 
Hinterlandswald könnte es hier häufiger Begegnungen zwischen 
Wolf und Mensch geben. Die Menschen müssen auf die Gefahr 
hingewiesen werden, vor allem an Plätzen wie Campingplätze. 
 
Der Vorsitzende Paul Weimann nimmt die Wortmeldung zur 
Kenntnis. Betont aber, dass die Zuständigkeiten des 
Zweckverbandes am Waldrand enden. Der Naturpark Rheingau-
Taunus und die Mitgliedsstädte als kommunale Waldbesitzer 
werden über die Bitte informiert. 
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• Resümee Tourismusdialog 28. März 2022 
o Onlineveranstaltung im RMCC Wiesbaden 
o Zweckverband Rheingau als Mitveranstalter 
o Rund 160 Teilnehmer 
o Durchweg positive Bilanz 
o Offizielle Vorstellung der Destination Wiesbaden 

Rheingau mitsamt neuem Logo 
o Vorstellung des neuen Imagefilms:  

https://youtu.be/GI7vL0IXjTA 
 

 Ehrenamtspreis „Junges Engagement Rheingau“ 2022 
 Einsendeschluss war der 31. März 2022 
 16 Bewerbungen aus allen Kommunen gingen ein 
 Preisverleihung am 21. Juni 2022 in der 

Brentanoscheune 
 

• Schön Hier Festival 2022 im 10. und 11. September in 
Eltville 

Die gesamte Rechnungsabwicklung erfolgt wie bereits 2019 über 
den Zweckverband Rheingau und auf Namen des 
Zweckverbands. 

 
 Präventive Schädlingsbekämpfung Leinpfad Erbacher 

Wäldchen 
Eine präventive Bekämpfung des Eichenprozessionsspinners mit 
Spritzmitteln im Bereich des NSG wurde von Seiten des RP 
Darmstadt abgelehnt. Stattdessen werden „verhältnismäßigere, 
mildere“ Bekämpfungsmethoden präferiert“, konkret das 
Absaugen der Gespinste. Markante Hinweisschilder weisen 
künftig auf eine Gesundheitsgefährdung hin. 

 
 Regionalparkprojekte 

 Rüdesheim „Goethestrand“ 
o Erlebnispunkt entlang der Regionalpark Route 

Leinpfad 
o Ausschreibung für Planungsleistungen erfolgt 

demnächst 
o Antrag auf Projektförderung zur Realisierung eines 

Erlebnispunktes ist bereits gestellt 
 Lorch 

Antrag auf Projektförderung einer Machbarkeitsstudie für 
einen Erlebnispunkt auf dem Geh- und Radweg ist 
gestellt. 

 
 Sachstand Erarbeitung „LES“ 

o Online-Auftaktveranstaltung (18.01.) – 55 
Teilnehmer:innen 

o 4 Workshops inkl. Bürgermeister-Workshop mit mehr 
als 100 Teilnehmer 

o Beteiligung damit mit guter Resonanz abgeschlossen 
Vorstellung der Ergebnisse in einer Abschlussveranstaltung  
am Dienstag, den 10. Mai um 19 Uhr, Bürgerhaus Kiedrich. Die 
Einreichung der Strategie erfolgt bis zum 31. Mai 2022. 
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Aus dem Regionalmanagement (Anlage 2, Folie 22) 
• Regionalbudget  
22 Anträge sind eingegangen, davon können mit dem Budget 
90.000 € insgesamt 14 gefördert werden. Der Förderantrag ist 
gestellt.  
 
• LEADER-Projekte 2022 

• Aktuell sind 5 Projekte mit einem Fördervolumen in der 
Vorbereitung.  

• Projekt 
• Fördersumme 

ca. 
• Neugestaltung Freizeitanlage 

Marienthal • 46.410 €  
• Attraktivitätssteigerung 

Weingut Bickelmaier • 30.100 €  
• Aufstellung von 4 

Regiomaten Geisenheim 
Stadtgebiet und Stadtteile • 43.709 €  

• Umsetzung Rieslingschleifen • 75.571 €  
• Errichtung von vier 

Regiomaten in den 
Stadtteilen von Oestrich-
Winkel • 49.765 €  

• SUMME • 245.555 €  
 

 
TOP 6  Verschiedenes 
 
Frau Petra Müller-Klepper, Oestrich-Winkel, kommt auf die im 
Haushalt 2022 aufgeführten Gelder für On-Demand-Verkehre zu 
sprechen und betont die Wichtigkeit dieser Möglichkeiten für die 
Region. Man soll ein verstärktes Augenmerk darauf richten. 
 
Der Vorsitzende Paul Weimann berichtet, dass sich der Vorstand 
bereits sehr intensiv mit dem Thema befasst hat. Es wurden erste 
Gespräche mit Anbietern, der Modellkommune Taunusstein und auch 
den Vertretern der RTV im Vorstand geführt. 
 
Herr Matthias Hannes, Eltville, warnt vor hoher Erwartungshaltung. 
Die Realisierungszeiträume für solche Vorhaben nehmen einige Zeit 
in Anspruch. Man sollte nicht den Eindruck erwecken, dass es 
morgen zu einer Umsetzung kommt. 
 
Herr Verbandsvorsteher Winfried Steinmacher bekräftigt, dass der 
Vorstand des Zweckverbandes Rheingau zeitnah eine Voranalyse in 
Auftrag geben wird. Gespräche wurden bereits geführt. 
 
Der Vorsitzende Paul Weimann bedankt sich für die Sitzung, wünscht 
eine frohe Osterzeit und schließt diese. 
 
 
gez.     gez. 
Paul Weimann   Christopher Schaefer 
Vorsitzender    Stellvertretender Schriftführer 


